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Kurz und
bündig.
Corona-Zahlen
Mit Stand 10. Februar waren
im Landkreis Meißen 304 Per-
sonen nachweislich mit Covid-
19 infiziert. Die Gesamtzahl
seit Pandemiebeginn hat sich
damit auf 12.306 Infizierte er-
höht. Der Inzidenzwert lag bei
103,4 Infektionen, gerechnet
auf 100.000 Einwohner in den
vergangenen sieben Tagen.
In der Stadt Riesa waren aktu-
ell 43 Personen infiziert. Die
Gesamtzahl der Infizierten
stieg damit auf 1.834 Men-
schen. Im Kreis Meißen ver-
starben insgesamt 514 Men-
schen an oder mit Covid-19.
In Riesa sind bisher 109 To-
desfälle zu verzeichnen.

Hinweis zur Vorsicht
Die Stadtverwaltung Riesa
weist darauf hin, dass sich
auch auf den Dächern erhebli-
che Schneemengen befinden.
Dadurch kann es bei einset-
zendem Tauwetter zu Schnee-
abgängen oder Eisfall kom-
men. Bereits jetzt ist bei
einigen Dachflächen nach
längerer Sonneneinstrahlung
die Bildung von Eiszapfen
zu beobachten. Die Hausei-
gentümer sollten deshalb ent-
sprechende Warnhinweise
anbringen und ggf. Siche-
rungsmaßnahmen ergreifen.

Aufzugstausch 
Am Montag begann im Riesa-
er Bahnhof die Erneuerung
der 1998 eingebauten Aufzü-
ge. Der Anfang wurde mit dem
Lift zwischen Bahnsteig 1 und
dem Personentunnel gemacht.
Ab 8. März folgt der Aufzug zu
den Bahnsteigen 2/3. Wäh-
rend der Bauarbeiten ist der
Bahnhof nicht stufenfrei er-
reichbar. Für mobilitätseinge-
schränkte Reisende ist zwi-
schen Riesa und Nünchritz
ein kostenfreier Taxi-Service
buchbar (0180-6512512). 

Wintereinbruch erwischte auch Riesa

AGV überall im Einsatz
Nicht kalt erwischt, weil

lange vorhergesagt, aber
doch erheblich behindert wur-
de der Verkehr in unserer
Stadt ab Sonntag und dann
vor allem am Montagmorgen.
Die Wetterstation am Collm
bei Oschatz meldete eine
Schneehöhe von 16 cm, soviel
dürfte es auch in Riesa sein
und dank Dauerfrost auch erst
mal bleiben. Der Winterdienst,
den in Riesa die Allgemeine
Grundstücks- und Verwal-
tungs GmbH (AGV) im Auf-
trag der Stadt sicherstellt, hat-
te schwer zu tun, vor allem
während des starken Windes,
der soeben geräumte Straßen
rasch wieder zuwehte. „Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der AGV leisten hervorra-
gende Arbeit“, so Oberbürger-
meister Marco Müller. Neben

den Fahrzeugen waren zahlrei-
che Handstreukräfte im Ein-
satz, um vor allem die Straßen-
querungen freizubekommen.
Natürlich war es bei der schie-

ren Menge der weißen Pracht
nicht immer möglich, alle Ne-
ben- und Anliegerstraßen zu
beräumen. Die Gehsteige
selbst fallen in die Verantwor-
tung der jeweiligen Anlieger.

Das Stadtbauamt hat die AGV
beauftragt, ihrerseits private
Unternehmen zu binden, um
die Schneemassen abzutrans-
portieren. Der Schnee wird
dabei nicht auf gepflasterte
Flächen gelagert und auch
nicht am Elbufer. Im Schnee
der Straßen befinden sich Öl-
reste, Reifenabrieb und Reste
der gesprühten Sole, die die
Wiesen verunreinigen würden.
Derzeit wird der kleine Park-
platz vor der SACHSENarena
genutzt.                             U.P.

Jeder sieht seine Stadt mit
anderen Augen. Jeder

Stadtteil hat seine Besonder-
heiten, sei es der Hafen mit
seinen großen Kränen und
Containerschiffen, das grüne
Jahnatal, die Märzenbecher-
blüte im Schlosspark von
Jahnishausen oder die spie-

lenden Kinder auf der Freizeit-
insel in Merzdorf. Manch einer
genießt den Sonnenaufgang
über der Elbe während er zur
Arbeit fährt und zückt dabei
die Kamera, um diesen be-
sonderen Augenblick festzu-
halten. 
Deshalb ruft die Riesa Infor-

mation dazu auf, ihr Ihre
schönsten Fotos zuzusenden.
Ob Natur oder Architektur,
Land- oder Stadtleben: Ihr
Blickwinkel ist gefragt! 
Prämiert werden die Bilder
von einer Fachjury, ebenso
wird es einen Publikumspreis
geben. 

Einsendungen werden bis
zum 1. August 2021 aus-
schließlich digital als CD oder
per E-Mail entgegengenom-
men. Die Ausschreibungsbe-
dingungen finden Sie unter:
www.tourismus.riesa.de und
auf der Facebook-Seite der
RIESA INFORMATION.

Per Radlader und Lkw wird seit Dienstag ein Teil des Schnees von den Straßen (hier auf der Goethestraße)
abtransportiert. Er wird auf dem Parkplatz vor der SACHSENarena abgekippt. Fotos: U.P.

Die Handstreukräfte haben einen schweren Job und schaften für die
Fußgänger Durchlässe durch die hohen Schneehaufen.

Anlieger ebenfalls 
in der Pflicht

»

Aufruf zum Fotowettbewerb

„Mach uns ein Bild von Riesa!“ 
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Auch 2021 unterstützt der
Förderverein für Heimat

und Kultur in der Lommatz-
scher Pflege e.V. (FöHK) wie-
der Vereine unserer Region
und bezieht dabei auch Orts-
teile der Stadt Riesa ein.
Feste, Veranstaltungen, Aus-
stellungen sind kulturelle Be-
standteile des Landlebens.
Alle geförderten Projekte ha-
ben einen engen Bezug zur
Lommatzscher Pflege und ih-
rer Geschichte. Sie versu-
chen, Einwohnern und Gästen
über traditionelles Handwerk,
Musik, kulinarische Spezialitä-
ten, landwirtschaftliche Pro-
dukte oder die Präsentation
historischer Orte die Werte
der Region zu vermitteln. 

Anträge sind an die Ge-
schäftsstelle des Förderver-
eins für Heimat und Kultur in
der Lommatzscher Pflege e.V.,
Am Markt 1, 01623 Lom-
matzsch oder per E-Mail an:
info@lommatzscher-pflege.de
zu richten. Die Frist endet am
28. Februar 2021 (Postein-
gang). Infos sind unter
www.lommatzscher-pflege.
de/leader-gebiet/förderung-
der-akteure.html zu finden.

Unterstützung für Menschen in Quarantäne
Die Stadtverwaltung Riesa unterbreitet in Zusammenarbeit mit
dem Sprungbrett Riesa e.V. allen Menschen, die wegen einer
Covid-19-Infektion oder als Kontaktperson in häuslicher Quaran-
täne bleiben müssen, ein Hilfsangebot. 
Wer in dieser besonders kräftezehrenden Zeit Unterstützung
beim Lebensmitteleinkauf benötigt, vielleicht auch jemanden zum
Reden oder ein Buch zum Lesen, kann sich beim Amt für Bürger-
service und Bildung im Rathaus melden. Die Mitarbeiterinnen
vermitteln diese Wünsche dann an den Sprungbrett-Verein. Dort
werden nach wie vor Mitstreiter für die Einkaufshilfe gesucht.
Der Kontakt ist unter Telefon 03525/700481 (Mo-Do 8-15 Uhr,
Fr 8-13 Uhr) möglich. Zudem ist das Amt per E-Mail: buerger-
service@stadt-riesa.de oder postalisch unter Stadtverwaltung
Riesa, Amt für Bürgerservice und Bildung, Rathausplatz 1,
01589 Riesa erreichbar. 

Förderung in der Lommatzscher Pflege

Werte der Region 

Kerzenaktion „durchgezogen“

Rund 661 kg gesammelt 

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160 
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Andreas Berger
Rechtsanwalt und 

Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

Hauptstraße 10 · 01589 Riesa · Telefon 03525/514999 
www.bbc-rechtsanwaelte.de · riesa@bbc-rechtsanwaelte.de

Berger & Coll.

Zusteller (m/w/d) gesucht
Für die Zustellung von Zeitungen suchen wir ab sofort zuverlässige Zusteller (ab 13 Jahre) für

Hauptstraße in Riesa
Bei Interesse melden Sie sich bitte umgehend bei Bachmann Direktwerbung, Tel. 0152/02888826, Fax 03525/739185

Die traditionelle Kerzenaktion des Stadtbahnvereins fand auch in der
Weihnachtszeit 2020 statt, erneut beteiligten sich zahlreiche Menschen
daran. Auch vom öffentlichen Wiegen der Gesamtmenge ließ man sich
trotz Lockdowns nicht abbringen. Erwartungsgemäß fiel das Resultat
geringer aus als in den Vorjahren, schließlich konnten zahlreiche Feiern
nicht stattfinden, bei denen Kerzen den Raum erleuchten. 
Letztlich gingen dennoch stattliche 661,8 kg an die Förderschule der
Diakonie Meißen „Johanne Nathusius“ in Skäßchen bei Großenhain. Dort
werden die Kerzenreste zu Feueranzündern, Wachsfackeln und neuen
dekorativen Kerzen verarbeitet. U.P./Foto: P.N.
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Damit Abfälle bei Dauerfrost
nicht festfrieren, sollten

sie nicht lose in den Abfallbe-
hälter gelangen. Darauf weist
der Abfallverband (ZAOE) hin.
Ein Behälter mit festgefrore-
nem Inhalt kann oft nicht voll-
ständig geleert werden und
durch verstärktes Rütteln am
Müllfahrzeug auch reißen. Bei
Beschädigung der Behälter
durch falsches Befüllen haftet
grundsätzlich der Nutzer. Eine
gebührenfreie Nachholung der
Leerung oder Gebührenmin-
derung bei unvollständig ent-

leerten Behältern ist satzungs-
rechtlich nicht möglich.
Restabfälle können in ver-
schlossenen Kunststofftüten
entsorgt werden. Bioabfälle
sollten in Zeitungspapier ein-
gewickelt werden. Kunststoff-
tüten oder biologisch abbau-
bare Tüten sind dafür
ungeeignet. Papiertaschentü-
cher, Küchenkrepp und Eier-
kartons aus Pappe können
auch in die Biotonne. Heiße
Asche gehört nicht in den
Restabfallbehälter. Sie muss
ausgekühlt sein und im ge-

schlossenen Behälter oder ei-
ner Tüte entsorgt werden. Bei
nicht ausreichend geräumten
Nebenstraßen oder zu eng ge-
räumten Spuren für das Fahr-
zeug kann die Entsorgung
zeitweise nicht mehr funktio-
nieren: Bei vollen Behältern
können zusätzlich ZAOE-
Restabfallsäcke verwendet
werden. Sie sind gegen eine
Gebühr bei den Stadt- und
Gemeindeverwaltungen, auf
ZAOE-Wertstoffhöfen, Umla-
destationen und in der Ge-
schäftsstelle erhältlich. Bei
wieder funktionierender Müll-
abfuhr können die Säcke am
Entleerungstag neben den
Abfallbehältern bereitgestellt
werden. Papierbehälter und
Gelbe Säcke sollten im
Grundstück so lange zwi-
schengelagert werden, bis
sich die Verkehrsbedingungen
wieder entspannt haben. Im
Fall unzureichend beräumter
Nebenstraßen können Rest-
und Bioabfallbehälter auch an
die nächste beräumte Haupt-
straße gestellt werden. 
Informationen erteilt der ZAOE
unter Telefon 0351/4040450,
E-Mail: info@zaoe.de oder
www.zaoe.de im Netz. 

Info: ZAOE

Oberbürgermeister Marco
Müller hat den Riesaer

Ehrenbürger Günter Colve be-
glückwünscht, der am 4. Feb-
ruar seinen 90. Geburtstag
beging. Im Namen der Stadt
Riesa überreichte er dem frü-
heren Baubürgermeister ein
Schild, das später einen Baum
zieren wird. Dieser Baum, eine
Traubeneiche, soll zu Ehren
des Jubilars im Frühjahr an ei-
nem würdigen Ort gepflanzt
werden. „Dieses Geschenk
steht dafür, dass Günter Colve
den stürmischen Zeiten in den
1990er Jahren nicht nur wie
eine Eiche getrotzt, sondern
unsere Stadt in leitender Stel-
lung kreativ, konsequent und
mit riesigem Engagement vo-
rangebracht hat. Ich wünsche
ihm noch viele schöne Jahre
bei guter Gesundheit“, erklärte
Marco Müller.
Der gelernte Zimmermann
und diplomierte Bauingenieur

Günter Colve wirkte von 1990
bis 1999 als Baubürgermeis-
ter der Stadt Riesa und war
direkt oder indirekt an stadt-
prägenden Projekten wie der
Erneuerung großer Teile der
Infrastruktur, der Sanierung
von Altriesa und der Innen-
stadt, neuen Verkehrslösun-
gen (z. B. B 169 mit Elbbrü-
cke, Rostocker Straße)  und
der  Errichtung der Fußgän-
gerzone Hauptstraße, aber
auch dem Umbau des Stahl-
werksgeländes, der Erschlie-
ßung von  Gewerbegebieten
sowie dem Bau der SACHSE-
Narena beteiligt. Für seine
Verdienste um die Stadt Riesa
wurde ihm 2010 das Ehren-
bürgerrecht verliehen.
Da pandemiebedingt keine
große Feier möglich ist, hoffen
Günter Colve und seine Gattin
Maria auf den Sommer –
dann soll die Party nachgeholt
werden.                                  U.P.

Abfallzweckverband informiert

Entsorgung im Winter 

Günter Colve feierte 90. Geburtstag

Glückwünsche überbracht 

Ein großer Empfang war derzeit leider nicht möglich, so fiel die Gratulation von Oberbürgermeister Marco
Müller für Ehrenbürger Günter Colve (li.) sehr kurz aber nicht weniger herzlich aus. Foto: privat
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Amtliche Bekanntmachung
Beschlüsse des Stadtrates – Monat Februar 2021

Der Stadtrat tagte am 03.02.2021. Es wurden nachfol-
gende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss BV/002/2021
Der Stadtrat beschließt die Satzung über eine Verände-
rungssperre gemäß § 14 Baugesetzbuch (BauGB) für
den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 1/2019
„Muskator“.

2. Beschluss BV/007/2021
Oberbürgermeisterwahl – Wahl der Mitglieder des Ge-
meindewahlausschusses

1. Der Stadtrat wählt als Vorsitzende der Wahlkommission
Frau Ilka Günther.

Der Stadtrat wählt als stellvertretende Vorsitzende des
Gemeindewahlausschusses Frau Karin Koch. 

2. Der Stadtrat wählt fünf Beisitzer des Gemeindewahlaus-
schusses:

Herr Wolfgang Beckel – SPD
Herr Matthias Schache – Freie Wähler Riesa
Herr Volkmar Stieler – CDU
Herr Joachim Fröhlich – DIE LINKE
Herr Roland Günther – AfD

Der Stadtrat wählt fünf stellvertretende Beisitzer des
Gemeindewahlausschusses:

Herr Sebastian Razc – SPD
Herr Uwe Päsler – städt. Bediensteter
Frau Lisanne Halupczok – städt. Bedienstete
Frau Bärbel Heym – DIE LINKE
Frau Ute Blosfeld – AfD

3. Beschluss BV/008/2021
Der Stadtrat billigt den Entwurf des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes „Photovoltaikanlage Wasserweg Riesa“,
bestehend aus der Planzeichnung Teil A einschließlich
textlicher Festsetzungen Teil B und der Begründung Teil C
mit Teil D in der Fassung vom Dezember 2020 einschließ-
lich des Anlagenteils zur Begründung mit den Anlagen 1
bis 4 in den jeweiligen Fassungen und beschließt dessen
öffentlichen Auslegung. 

4. Beschluss BV/014/2021
Der Stadtrat ermächtigt den Oberbürgermeister folgenden
Gesellschafterbeschluss zu fassen:
Die Gesellschafterversammlung der Wohnungsgesell-
schaft Riesa mbH beschließt für das Geschäftsjahr 2021
die Aufnahme von Krediten in Höhe von 5.000.000 Euro
für die Sanierung des Objektes Dresdner Straße 1-11
in Riesa, da gemäß Gesellschaftsvertrag der Schwellen-
wert für den Einzelfall sowie für den Gesamtbetrag über-
schritten wird.

Riesa, 04.02.2021

Marco Müller
Oberbürgermeister 
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Öffentliche Ausschreibung 
Die Stadtverwaltung Riesa mit ca. 180 Mitarbeitern als wichtiger Dienstleister
beabsichtigt im Amt für Sicherheit und Ordnung, SG Feuerwehr und Katastro-
phenschutz möglichst zum 01.05.2021 die Besetzung der Stelle

Sachbearbeiter 
Aus- und Weiterbildung / Technik Feuerwehr (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Organisation der Aus- und Weiterbildung der Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr

Riesa sowie Dritter 
• Überwachung und Sicherstellung der techn. Einsatzfähigkeit
• Beschaffung von Technik / Geräten / Ausrüstungen / Verbrauchsmaterial
• Fahrzeugverwaltung inkl. der Aufbauten 
• Organisation, Überwachung und Abrechnung feuerwehrtechnischer Dienstleistungen,

z. B. Schlauchwäsche, Atemschutzwerkstatt, Bekleidungswäsche, etc. 
• weitere mit der Tätigkeit verbundene Verwaltungsaufgaben
• Aufgaben im Einsatzführungsdienst und in der Rufbereitschaft (B-Dienst)
Es ist vorgesehen, dass der/die Beschäftigte den Stadtwehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr
Riesa vertritt. Hierfür ist die Zustimmung des Stadtrates erforderlich.

Ihre Qualifikation
• Laufbahnbefähigung der Laufbahngruppe 2, erste Einstiegsebene der Fachrichtung

Feuerwehr (früher gehobener feuerwehrtechnischer Dienst) oder 
• mind. die Qualifikation der Laufbahngruppe 1, zweite Einstiegsebene der Fachrichtung

Feuerwehr (früher mittlerer feuerwehrtechnischer Dienst) mit der Bereitschaft, die Ausbil-
dung zur Laufbahngruppe 2 zu absolvieren oder

• Abschluss eines grundständigen Studiums in einer technischen oder naturwissen-schaft-
lichen Fachrichtung mit der Bereitschaft, die Ausbildung zur Laufbahngruppe 2 zu absol-
vieren

• Ausbildung zum Geräte- und/oder Atemschutzgerätewart
• Erfahrung in der feuerwehrtechnischen Tätigkeit
• Erfahrungen über den Aufbau/Struktur der öffentlichen Verwaltung sind erwünscht 
• uneingeschränkte Feuerwehrdiensttauglichkeit, insbesondere 

• G 26.3 – Atemschutztauglichkeit 
• G 25 – Fahr- / Steuer- und Überwachungstätigkeit
• G 41 – Arbeiten mit Absturzgefahr

• mind. Fahrerlaubnis Klasse C 
• überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
• hohes Verantwortungsbewusstsein, Kommunikationsfähigkeit und soziale Kompetenz
• eine selbstständige, strukturierte Arbeitsweise und ein hohes Maß an Eigeninitiative
• die Wohnsitznahme in Riesa sowie die aktive Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr

Riesa sind wünschenswert
Voraussetzung für eine Einstellung ist u. a. die charakterliche Eignung. Bewerber müssen
hierzu eine Erklärung abgeben, ob gegen sie/ihn ein gerichtliches Strafverfahren anhängig
ist bzw. war und ob ihr/ihm ein gegen sie/ihn anhängiges Ermittlungsverfahren der Staats-
anwaltschaft bekannt ist. Wir behalten uns vor, im Laufe des Besetzungsverfahrens
eventuell ein Führungszeugnis anzufordern. 

Unser Angebot
• ein interessantes und verantwortungsvolles Tätigkeitsfeld 
• tarifgerechte Bezahlung bis zur Entgeltgruppe E 9c TVÖD - VKA sowie die im öffentlichen

Dienst üblichen Sozialleistungen zuzüglich feuerwehrspezifischer Zulagen
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinbarung 
• Unterstützung bei der aufgabenbezogenen Fort- und Weiterbildung

Sind Sie interessiert, dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen inkl.
Lebenslauf sowie einschlägiger Nachweise bis spätestens 10.03.2021 an die   

Stadtverwaltung Riesa oder per Mail an: personal@stadt-riesa.de 
Hauptamt
Rathausplatz 1
01589 Riesa

Auf Grund IT-sicherheitstechnischer Belange können ausschließlich Bewerbungen im pdf-
Format im Auswahlverfahren berücksichtigt werden. Bitte fügen Sie alle Bewerbungsunter-
lagen zu einem pdf-Dokument mit maximal 10 MB zusammen.
Wir verweisen auf die Datenschutzbestimmungen unter:

www.riesa.de → Service → Bekanntmachungen → Stellenangebote
Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestell-
ter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei
vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den
Bewerbungsunterlagen beizulegen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Amtsleiter des Amtes für Sicherheit und Ordnung zur
Verfügung.
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Öffentliche Bekanntmachung 

Aufgrund der § 14 Abs. 1 und § 16 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) i. d. F. d. Bek. vom
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt geänd. d. Art. 2 d. G. vom 08.08.2020 (BGBl. I S. 1728)
hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Riesa in  seiner Sitzung am 03.02.2021 folgende Satzung
über eine Veränderungssperre beschlossen: 

§ 1 
Anordnung der Veränderungssperre

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Riesa hat mit Beschluss BV/045/2019 vom 13.11.2019 be-
schlossen, für den in § 2 bezeichneten Bereich einen Bebauungsplan aufzustellen. Zur Sicherung
der Planungsziele wird für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 01/2019 „Muskator“
eine Veränderungssperre angeordnet.

§ 2 
Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf die Flurstücke: 29/2, 29/3, 29/4, 29/5, 29/6, 29/7,
30/10, 30/11, 30/12, 30/13, 32/5, 32/6, 32/8, 32/9, 32/10, 32/11, 32/12, 32/13, 32/14, 32/15,
32/16, 32/17, 32/19, 32/20, 32/21, 32/22, 38/6, 38/9, 38/11, 38/12, 38/13, 42/2, 42/5, 42/6,
42/7, 42/8, 43/2, 43/3, 44, 45, 46, 47, 47/a, 48/1, 50/1, 1692/2, 1692/3, 1692/4 und 1692/5
alle der Gemarkung Riesa 
Weiterhin befinden sich nachfolgende Flurstücke teilweise im Umgriff des B-Plan „Muskator“ Flur-
stücke: 6/18, 30/4, 30/9, 30/18, 893 und 1495 der Gemarkung Riesa.
Für den räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre ist der als Anlage beigefügte Lage-
plan maßgebend. 

§ 3 
Inhalt und Rechtswirkung der Veränderungssperre

(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen:
a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht be-

seitigt werden.
b) keine erheblichen oder wesentlichen Veränderungen von Grundstücken oder baulichen

Anlagen, deren Veränderung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig ist,
vorgenommen werden.

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der Veränderungs-
sperre eine Ausnahme zugelassen werden.

§ 4 
Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungssperre

(1) Die Satzung über die Anordnung der Veränderungssperre tritt mit der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft (§ 16 Abs. 2 Satz 2 BauGB). 

(2) Sie tritt außer Kraft, wenn der Bebauungsplan Nr. 01/2019 „Muskator“ rechtsverbindlich gewor-
den ist, spätestens jedoch nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tage nach der Bekanntmachung
gerechnet, wenn die Veränderungssperre nicht gemäß § 17 Abs. 1 Satz 3 oder Abs. 2 BauGB
verlängert wird. 

Satzung der Großen Kreisstadt Riesa über eine Veränderungssperre nach § 14 Baugesetzbuch (BauGB) 
für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 1/2019 „Muskator”

Hinweise: 
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über
die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für
eingetretene Vermögensnachteile durch die Veränderungs-
sperre nach § 18 BauGB und des § 18 Abs. 3 BauGB über das
Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer
Geltendmachung wird hingewiesen. 

Riesa, 4. Februar 2021

Marco Müller
Oberbürgermeister

Hinweise gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-, Formvor-
schriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die

Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind, 

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss gemäß § 52 Abs. 2
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Riesa, 4. Februar 2021

Marco Müller
Oberbürgermeister

Umgrenzung Bebauungsplan „Muskator“ 

Öffentliche Bekanntmachung
Die Stadt Riesa schreibt folgende Bauleistungen aus:

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Sanierung Schulgebäude „Am Storchenbrunnen“, 
Alleestraße 41, 01591 Riesa, 2. Bauabschnitt

• Los 2-02 Bauleistungen

• Los 2-05 Tischlerarbeiten Innentüren

• Los 2-07 Estrich- und Bodenlegerarbeiten

• Los 2-08 Fliesenlegerarbeiten

• Los 2-09 Malerarbeiten

Die vollständigen Ausschreibungstexte wurden am
09.02.2021 auf eVergabe.de, am 10.02.2021 auf Verga-
be24.de sowie am 12.02.2021 im Sächsischen Ausschrei-
bungsblatt veröffentlicht. 

Die Vergabeunterlagen sind mit kostenpflichtigem Zugang
abrufbar unter https://www.evergabe.de.

Für Anfragen steht Ihnen die Vergabestelle telefonisch unter
03525 700-308, 700-309 zur Verfügung.
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